
 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

Warum Thailand?  
Die Infrastruktur soll in seiner Gesamtheit in Thailand ausgebaut werden. Zahlreiche Infrastruktur-Großprojekte sind Teil der 

sogenannten „20-Year National Strategy (2018-2037)“ bzw. der „Thailand Transport System Development Strategy (2018-2037)“. Die 

thailändische Regierung sieht dabei den Ausbau des Schienenverkehrs im Königreich als eine Priorität an. Der Aufbau von Schienen-

verbindungen in alle Regionen des Landes soll bis 2028 erfolgen. Das fast exklusiv aus Single-track (ca. 90%) bestehende Schienen-

netzwerk in Thailand umfasst gegenwärtig insgesamt rund 4.000 km und deckt lediglich 47 Provinzen ab. Innerhalb der nächsten zwei 

Jahre sollen mehrere Strecken mit Doppelspurlinien in Betrieb gehen, die zusammen mehr als 700 km Länge aufweisen. Im Rahmen 

einer zweiten Phase sind weitere Doppelgleis-Projekte vorgesehen (insgesamt 1.483 km). Aktuell sind zudem zwei Projekte im Bereich 

der Hochgeschwindigkeitszüge angelaufen (Verbindung von drei Flughäfen: U-Tapao (UTP), Bangkok Don Mueang (DMK) und 

Bangkok Suvarnabhumi (BKK) und die Hochgeschwindigkeitsbahnlinie Bangkok – Nong Khai (Thailand und China)). Im Rahmen des 

Ausbaus des Suvarnabhumi Flughafens wurde jüngst auch der erste Probelauf des Suvarnabhumi Airport People Mover (APM) 

erfolgreich abgeschlossen. Das APM System verbindet das Hauptterminal mit dem neuen Mittelfeld-Terminal. Auch die Erweiterung 

des öffentlichen Nahverkehrssystems in Bangkok wird derzeit weiter vorangetrieben. Ein Dutzend neuer Trassen stehen auf dem Plan, 

von denen einige bereits in Betrieb gegangen sind, weitere aktuell errichtet werden oder die Baugenehmigung erteilt wurde, und andere 

die noch in der Umwelt- oder Machbarkeitsstudie stecken. In den nächsten Jahren ist neben den Projekten in Bangkok, auch der Bau 

von Nahverkehrssystemen in anderen Provinzen geplant (Chiang Mai, Phuket, Khon Kaen). Der Bang Sue Hauptbahnhof in Bangkok 

soll den Bahnhof Hua Lamphong als zentralen Schienenknotenpunkt für den Fernverkehr im Königreich ab November 2021 ablösen. 

Mit der Bang Sue Central Station entsteht ein neuer hochmoderner Bahnhof für Nahverkehr (SRT Dark Red und Light Red), 

Fernverkehr und Hochgeschwindigkeitszüge. Insgesamt wird der Bahnhof über 20 Plattformen aufweisen. 

 

 

Geschäftsanbahnung Thailand 
für deutsche Unternehmen aus den Bereichen Eisenbahnbau, Bahntechnik 
und Schienenverkehr 
 
Bangkok und Eastern Economic Corridor (EEC), 07.-11. Februar 2022 

Durchführer 

Geschäftsanbahnung Thailand  
Im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) organisiert die AHK Thailand in Zusammenarbeit mit SBS 

systems for business solutions vom 07. bis 11. Februar 2022 eine Geschäftsanbahnungsreise zum Thema Eisenbahnbau, Bahntechnik 

und Schienenverkehr. Es handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des BMWi-Markterschließungs-

programms. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche Unternehmen (KMU). Fachlich unterstützt und begleitet wird das 

Projekt vom Verband der Bahnindustrie in Deutschland e.V. (VDB). Vor Ort in Thailand wird als Partner die German-Thai Railway 

Partnership (GTRP) bzw. die German-Thai Railway Association (GTRA) eingebunden. 
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Wer? – Zielgruppe 
 

Besonders im Fokus stehen exportorientierte KMU, welche ihre 

internationalen Geschäftsbeziehungen in Thailand aufbauen oder 

ausweiten möchten. Thailand bietet deutschen Unternehmen der 

Bahnindustrie vielfältige Möglichkeiten der Marktteilnahme.  

 

Zielgruppe sind Unternehmen und Zulieferer aus dem Bereich 

Eisenbahnbau, Bahntechnik und Schienenverkehr: 

 

• Infrastrukturausrüstung (Leit- und Sicherungstechnologien, 

Gleise, Weichen, etc.) 

• Kundeninformations- und Entertainmentsysteme 

• IT-Schutztechnologien / Cybersicherheit 

• Hybride Antriebstechnik und -systeme 

• Dienstleistungen im Bereich Planung, Engineering, Leasing 

und Design 

• Wartung, Instandhaltung und intelligente Züge 

 

 

 

Ihre Vorteile einer Teilnahme 
 
• Individuell organisierte B2B-Gespräche mit Entscheidern 

thailändischer Unternehmen (neue Geschäftsmöglichkeiten) 
• Bereitstellung von allgemeinen und marktspezifischen 

Informationen in Form einer Zielmarktanalyse  
• Sie betreiben Networking mit potentiellen Geschäfts- und 

Vertriebspartnern sowie Entscheidungsträgern des Sektors 
• Sie erkunden die Firmensitze potentieller Kunden direkt vor Ort 
• Sie prüfen Ihre Internationalisierungschancen in Thailand und 

stellen Ihre Produkte Vertretern und Multiplikatoren aus 

Wirtschaft und Politik vor 
 

ASEAN 

Thailand befindet sich im Wandel zu einem führenden Drehkreuz in 

der ASEAN Economic Community (AEC). Das Königreich treibt 

verschiedene Projekte voran, mit denen es sein Schienennetz mit 

diesen der Nachbarländer verbinden will. Damit soll sichergestellt 

werden, dass es seine strategische Lage im Herzen der ASEAN-

Wirtschaftsgemeinschaft maximiert. 

 

Vorläufiges Programm* der Geschäftsanbahnung vom 07. – 11. Februar 2022 in Bangkok 

Datum  Programminhalte 

November/Dezember 2021 Vormittags Digitaler Aufgalopp zum Projekt „Railway“ mit Vertretern von VDB, AHK, SBS und 
Fachexperten, Vertretern von offiziellen Stellen, sowie Unternehmen, die im Zielland 
Thailand tätig sind 

Sonntag, 06.02.: 
Anreise 

Ganztägig  
Individuelle Anreise der Teilnehmer. Gemeinsames Kennenlern-Abendessen (auf 
Selbstzahlerbasis) und Vorstellungsrunde sowie Kurzbriefing für die Woche 
 

Montag, 07.02.: 
Briefing-Veranstaltung 
 
 
Individuelle Geschäftstreffen / 
Projektbesuch 

Vormittags   
  
 
 
Nachmittags  

Länderbriefing durch Vertreter deutscher Organisationen: Wirtschaftliche, politische 
und rechtliche Rahmenbedingungen hinsichtlich eines Markteintritts; Präsentation der 
Bahnindustrie in Thailand; Vorstellung des BMWi-Markterschließungsprogramms 
 
Individuell organisierte Kontaktgespräche (B2B-Gespräche)  
Parallel: Gruppenbesuch bei The State Railway of Thailand (SRT)  

Dienstag, 08.02.: 
Präsentationsveranstaltung  

Ganztägig 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abends 

Präsentationsveranstaltung „The Future is Rail“: 
- Marktsituation und konkrete Geschäftschancen 
- Leistungsstärke der Branche in Deutschland 
- Unternehmenspräsentationen 
- Paneldiskussion mit hochrangigen Vertretern von SRT, MRTA und OTP 
- Kooperationsbörse im Delegationshotel: Get-Together, sowie individuelle und im 
Vorfeld organisierte B2B-Meetings mit geladenen Gästen und Fachpublikum inkl. 
gemeinsamem Mittagessen (Buffet)  
 
Empfang Deutsche Botschaft Bangkok (Residenz) 
 

Mittwoch, 09.02.: 
Individuelle Geschäftstreffen / 
Projektbesuch  

Ganztägig 
 
 
 

Individuell organisierte Kontaktgespräche (B2B-Gespräche)  
Parallel: Gruppenbesuch bei The Mass Rapid Transit Authority of Thailand (MRTA) 

Donnerstag, 10.02.: 
Individuelle Geschäftstreffen / 
Projektbesuch 
 

Ganztägig Individuell organisierte Kontaktgespräche (B2B-Gespräche)  
Parallel: Gruppenbesuch bei Krungthep Thanakom Co., Ltd.  

Freitag, 11.02.: 
Individuelle Geschäftstreffen / 
Projektbesuch 
 
 
Abschlussgespräche und Abreise 

Vormittags 
 
 
 
 
Mittags 
 
Abends 

Weitere individuelle Kontaktgespräche (B2B-Gespräche) 
Parallel: Gruppenbesuche:  
Gruppe 1: BTS Training Center 
Gruppe 2: Bang Sue Central Station 
 
Gemeinsames Mittagessen, Debriefing und Abschlussgespräche 
 
Individuelle Abreise der Teilnehmer 
 

*Stand: 10.05.2021. Vereinzelte Programmänderungen sind möglich. Den aktuellen Stand des Programms und des gesamten Projektes finden Sie unter german-tech.org 

http://www.german-tech.org/
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Kosten 

Der Eigenanteil der Teilnehmer beträgt in Abhängigkeit von der 

Größe des Unternehmens: 

 

• 500 Euro (netto) für Teilnehmer mit weniger als 2 Mio. Euro 

Jahresumsatz und weniger als 10 Mitarbeitern 

• 750 Euro (netto) für Teilnehmer mit weniger als 50 Mio. Euro 

Jahresumsatz und weniger als 500 Mitarbeitern 

• 1000 Euro (netto) für Teilnehmer ab 50 Mio. 

Euro Jahresumsatz oder mehr als 500 Mitarbeiter 

 

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von den 

Teilnehmern selbst getragen. Für alle Teilnehmer werden die 

individuellen Beratungsleistungen in Anwendung der De-Minimis-

Verordnung der EU bescheinigt. Teilnehmen können maximal 12 

Unternehmen. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt, wobei KMU Vorrang vor Groß-

unternehmen haben. 

 

Eine Übersicht zu weiteren Projekten des BMWi-

Markterschließungsprogramms für KMU können Sie unter 

www.ixpos.de/markterschliessung abrufen. 
 
Anmeldung 

Hat die Geschäftsanbahnung Ihr Interesse geweckt? Dann melden 

Sie sich einfach online auf unserer Homepage  

german-tech.org an bzw. kontaktieren Sie direkt den 

Projektverantwortlichen, Herrn Thomas Nytsch, SBS systems for 

business solutions, Büro Berlin, oder unter 030 5861994-10.  

E-Mail: info@sbs-business.com. 

Der Anmeldeschluss ist der 31. August 2021. 

 

Sollten die Auswirkungen der globalen Corona-Pandemie eine 

physische Durchführung vor Ort nicht zulassen, kann das Projekt, in 

Abstimmung mit den Teilnehmern, auf ein digitales Format 

umgestellt werden. Die Eigenanteile der Unternehmen werden in 

diesem Fall um die Hälfte reduziert. 

 
Ihr Expertenteam 
 

Projektträger – AHK Thailand 

Die AHK Thailand unterstützt deutsche und thailändische 

Unternehmen beim Einstieg in neue Märkte, sowie beim Aufbau 

von bilateralen Geschäftsbeziehungen. Als Service Provider 

unterstützt die AHK Unternehmen beim Markteintritt mit 

individuellen Dienstleistungen. Derzeit zählt die AHK Thailand 

rund 550 Mitgliedsunternehmen. 

AHK Thailand 

Herr Marius Mehner 

Tel: +66 2 055 0613  

E-Mail: services@gtcc.org  

 

Kooperationspartner – SBS systems for business 

solutions GmbH  

SBS entwickelt maßgeschneiderte Lösungen für komplexe 

Internationalisierungsprojekte u.a. im Auftrag des BMWi. Das 

Kerngeschäft liegt in der Beratung mittelständischer Unternehmen 

bezüglich ihrer weltweiten Exportaktivitäten. SBS verfügt über 

langjährige Erfahrungen in der Planung und Realisierung von 

Projekten, Workshops, Events und B2B-Geschäftstreffen sowie 

individuellen Markteintrittsstrategien.  

SBS systems for business solutions 

Herr Thomas Nytsch 

Tel: 030 5861994-10  

E-Mail:  

thomasnytsch@sbs-business.com  

 

 

 
 
 

 
Ihr kostenloser englischer Online-Auftritt 
Ein wichtiges Instrument für Ihr Unternehmen stellt das Projekt-

Portal german-tech.org dar. Die deutschen Unternehmen können 

sich hier in wenigen Schritten registrieren und ein mehrsprachiges 

Firmenprofil erstellen. Die Plattform wurde durch 

Internationalisierungsprojekte etabliert und generiert den 

Teilnehmern ehemaliger Projekte dank ihres englischen Online-

Profils immer wieder Anfragen internationaler Interessenten. 

 

Fachpartner 
 

 

Impressum 
 

Herausgeber  

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 

Öffentlichkeitsarbeit 

11019 Berlin 

www.bmwi.de 

 

Text und Redaktion 

Thomas Nytsch, SBS systems for business solutions GmbH 

Marius Mehner, AHK Thailand 

 

Redaktionelle Bearbeitung 

AHK Thailand; SBS systems for business solutions 

 

Stand 

10.05.2021 

 

Bildnachweis 

Bilder: AHK Thailand 

http://www.ixpos.de/markterschliessung
https://www.german-tech.org/
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/
mailto:info@sbs-business.com
http://japan.ahk.de/
mailto:services@gtcc.org
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/
mailto:thomasnytsch@sbs-business.com
http://german-tech.org/
http://www.bmwi.de/
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/
http://www.sbs-business.com/

